
Hallo NikCe,



zumindest für epubli kann ich bestätigen, dass man sich bei ihnen nicht (ohne eigenes Pseudonym)
verstecken kann, also selbst eines mitbringen muss, wenn man anonym veröffentlichen will. Das ist das
Ergebnis einer Korrespondenz von gestern.



Ein Blick bei den bei Amazon angebotenen Büchern zeigt, viele Autoren halten sich nicht an die
Impressumspflicht. Auf Dauer kann das nicht gutgehen. Ich sage nur Abmahnanwälte. Interessant ist, dass
auch von epubli vertriebene Bücher bei Amazon den gesetzlichen Anforderungen oft nicht genügen. epubli prüft
also nicht, ob die Autoren die Impressumspflicht korrekt umsetzen. Ob das die Autoren wissen?



Gruß



attingat

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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